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Gemeindeamt      Silbertal, am 03.07.1996 
678o Silbertal 
 
 
Niederschrift 
 
über die am Dienstag, den 02.07.1996 mit Beginn um 20.00 Uhr im 
Sitzungszimmer des 
Gemeindeamtes Silbertal abgehaltene 
 
 
11. Gemeindevertretersitzung 
 
Anwesend: 
 
Bgm. Willi SÄLY, Vize-Bgm. Adolf BARGEHR, Gemeinderat Hans NETZER, die 
Gemeindevertreter Ludwig ZUDRELL, Wolfgang FLEISCH, Othmar ERHARD, Walter 
BARGEHR, Herbert ERHARD, Brigitte GABL, Johann GANAHL und Peter NETZER. 
Zu TO-Punkt 3. Die Gemeindekassierin Anne Marie BERTHOLD. 
 
Entschuldigt: 
 
GV Herwig ERHARD 
 
 
 
 
Tagesordnung 
 
 
 
1. Eröffnung, Begrüßung und Feststellung der Beschlußfähigkeit. 
 
2. Genehmigung der Niederschrift über die 10. GV-Sitzung vom 07.05.1996. 
 
3. Berichte des Vorsitzenden. 
 
4. Rechnungsabschluß 1995; Vorlage und Genehmigung. 
 
5. Vornahme der Güterwegsanierung "Gantletsch"; Einhebung eines 
Interessentenbeitrages. 
 
6. Änderung des Flächenwidmungsplanes: 
GANAHL Engelbert, 6780 Silbertal 63; Verlegung des "Roten Punktes" von 
der GST-NR 381/2 auf die GST-NR 381/1. 
 
7. Allfälliges. 
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Erledigung der Tagesordnung: 
 
 
 
zu 1.) 
 
Der Bürgermeister eröffnet um 20.00 Uhr die Sitzung, begrüßt die 
Anwesenden und stellt fest, daß die Beschlußfähigkeit gegeben ist. 
 
 
 
zu 2.) 
 
Die Niederschrift über die 10. Gemeindevertretersitzung vom 07.05.1996 
wird einstimmig genehmigt. 
 
 
 
zu 3.) Berichte: 
 
Der Vorsitzende berichtet über nachstehende Gegenstände: 
 
 
 
zu 4.) 
 
Der Rechnungsabschluß 1995, der allen Gemeindevertretern mit der 
Einladung zugestellt wurde, wird vorgelegt. Der Gemeindevertretung wird 
der Bericht zum Rechnungsabschluß zur Kenntnis gebracht. Nach 
Beantwortung verschiedener Fragen und nach Vorlage des Berichtes 
der Rechnungsprüfer stellt der Vorsitzende den Antrag, den 
Rechnungsabschluß 1995 mit nachstehenden Gesamtsummen zu genehmigen: 
 
Einnahmen der Erfolgsgebarung: 16.399.991,22  
Einnahmen der Vermögensgebarung: 2.771.972,53 
Einnahmen der Haushaltsgebarung 1995: 19.171.953,75 
Gebarungsabgang. 888.673,36 
Haushaltsumsatz: 20.060.637,11 
 
Ausgaben der Erfolgsgebarung: 13.897.167,97 
Ausgaben der Vermögensgebarung: 5.995.132,-- 
Ausgaben der Haushaltsgebarung 1995: 19.892.299,97 
Vortrag Gebarungsabgang Vorvorjahr: 168.337,14 
Ausgaben der Haushaltsgebarung: 20.060.637,11 
Haushaltsumsatz: 20.060.637,11 
 
Die Beschlußfassung über den Rechnungsabschluß 1995 erfolgt einstimmig. 
Der Vorsitzende bedankt sich bei den Bediensteten der Gemeindeverwaltung 
für den Einsatz 
und die geleistete Arbeit im abgelaufenen Jahr. 
 
 
 
zu 5.) 
 
Vor 2 Jahren wurde das Güterweg-Teilstück, von der "Abzweigung beim Hotel 
SILBERTAL" bis zur Parzelle "Geßmarend", saniert. Die Kosten dafür haben 
die Gemeinde Silbertal, das 



Land Vorarlberg und die Wildbach- und Lawinenverbauung, im Rahmen des 
Verbauungsprojektes "Bargehratobel", übernommen. Die Mitglieder der 
Güterweggenossenschaft "Gantletsch" mußten keinen Interessentenbeitrag 
leisten. 
Nun sollte das zweite Teilstück des Güterweges ab der Parzelle 
"Geßmarend" bis zur Abzweigung der "Hofzufahrten für SALER und 
KESSELBACHER" saniert werden. Konkret 
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ist eine bergseitige Entwässerung, sowie die Aufbringung einer neuen 
Bitumentragschicht vorgesehen. Die Länge der Strecke beträgt ca. 600 m. 
Die Baukosten dafür werden sich auf ca. S 600.000,- belaufen. 
 
Die öffentlichen Mittel sind geringer geworden und das Land Vorarlberg 
fördert im Rahmen der Gemeindeförderung nur Sanierungen, wenn es sich 
beim Weg um einen Güterweg handelt. Dabei ist es unumgänglich, von den 
Mitgliedern der Güterweggenossenschaften einen Interessentenbeitrag 
einzuheben. 
 
Über Einladung der Gemeinde Silbertal hat daher am 13. Mai 1996 eine 
Versammlung der Güterweggenossenschaft "Gantletsch" stattgefunden. Die 
Anwesenden haben sich einhellig dazu bereiterklärt, nachstehende Beiträge 
zu leisten. Der Interessentenbeitrag für jedes Wohnobjekt soll S 8.000,- 
betragen. Wer nur Wald besitzt soll pro Hektar S 500,— leisten. 
Die Gemeindevertretung stimmt diesem Vorschlag einhelligen zu. Somit 
leisten die Anrainer einen Interessentenbeitrag in der Höhe von ca. 15 % 
der Gesamtbaukosten. Nach Vorlage sämtlicher Zustimmungserklärungen wird 
mit der Sanierung begonnen werden. 
 
 
 
zu 6.) 
 
Die Gemeindevertretung beschließt die Änderung des Flächenwidmungsplanes 
wie folgt: 
GANAHL Engelbert, 6780 Silbertal 63; Verlegung des "Roten Punktes" von 
der GST-NR 381/2 auf die GST-NR 381/1. 
 
Die Beschlußfassung erfolgt einstimmig, 
 
 
 
zu 7.) Allfälliges: 
 
 
Gemeindevertreterin Brigitte GABL erkundigt sich über den derzeitigen 
Stand in Bezug auf Bildung der Güterweggenossenschaft Silbertal - 
Kristberg. 
 
Gemeindevertreter Hans GANAHL erkundigt sich, ob in der Zwischenzeit eine 
Planung über das Probelokal für die Bürgermusik eingelangt ist. 
 
Der Vorsitzende gibt darüber Auskunft. 
 



Gemeindevertreter Herbert ERHARD berichtet über die Rechnungsprüfung zum 
Jahresabschluß bei der ÄRA Montafon, die keine Beanstandung erbracht 
habe. 
Nachdem keine weiteren Wortmeldungen mehr sind, schließt der Vorsitzende 
um 21.15 Uhr die Sitzung. 
 
 
 
Kurt LORETZ e.h.     Der Bürgermeister: 
Der Schriftführer: 


